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nur halb so viel Wasser ausfliesst , als bei ganz aufgezogenem

Schützen , so fliesst auch nur halb so viel Wasser durch das Rad .

Wenn aber die halbe Wassermenge mit halb so grosser Geschwin⸗

digkeit durch das Rad fliesst , wird die lebendige Kraft des Wassers

und demnach auch der Effekt 8 mal 285 mal kleiner . Man sieht also ,
dass der Effekt dem Kubus der Wassermenge proportional ist ,
während bei einem richtig wirkenden Regulirschützen der Effekt

einfach der ersten Potenz der Wassermenge proportional bleiben

müsste . Das so eben Gesagte beweiset auch die vollkommene Theorie

und wird durch Versuchsresultate vollkommen bestätigt .

Theorie der Tangentialräder .

Eintheilung der Tangentialräder . Die sogenannten Tangentialräder ,
von denen wir eine Klasse früher beschrieben haben , gehören zu den

Partial - Turbinen .

Es gibt drei Arten von Tangentialrädern :
1. solche , bei welchen das Wasser am inneren Umfang des

Laufrades in dasselbe eintritt und am äusseren Umfang

austritt ;
2. solche , bei Welchen das Wasser am äusseren Umfang ein⸗

tritt und am äusseren Umfang austritt ;
3. solche , bei welchen das Wasser am äusseren Umfang ein -

tritt und am inneren Umfang austritt .

Die erstere dieser drei Anordnungen ist nichts anderes , als

eine Hournenjron ' sche Partial - Turbine und die Theorie derselben

stimmt mit der einer Voll - Turbine nach Fournezron vollkommen

überein .

Bei der zweiten Art tritt das Wasser aussen mit einer gewissen
relativen Geschwindigkeit in das Rad ein , verliert dieselbe allmälig
durch die der Bewegung des Wassers entgegenwirkende Centrifu -

galkraft , wird hierauf durch die Centrifugalkraft wiederum hin -

ausgeschleudert , und verlässt schliesslich das Laufrad am äusseren

Umfang .
Es findet also hier zuerst eine Strömung nach einwärts und

dann eine Strömung nach auswärts statt . Die erstere geschieht unter

Gegenwirkung der Centrifugalkraft , die letztere wird durch die

Centrifugalkraft hervorgebracht .
Bei der dritten Art von Tangentialrädern tritt das Wasser

aussen in das Laufrad ein , durchströmt das Rad nach einwärts ,
verliert dabei durch die der Bewegung des Wassers entgegen -
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wirkende Kraft einen Theil seiner relativen Eintrittsgeschwindig -
keit , und erreicht zuletzt den inneren Umfang des Rades mit einer

relativen Geschwindigkeit , die der Grösse nach gleich , der Rich -

tung nach entgegengesetzt ist der inneren Umfangsgeschwindigkeit
des Rades .

Die Theorien dieser drei Tangentialräder können zwar aus der

früher entwickelten Theorie der Vournegron ' schen Turbine abge -
leitet werden , wir halten jedoch eine direkte Herleitung für zweck⸗

mässiger . Jedoch beschränken wir uns darauf , die Bedingungen
des besten Effektes aufzusuchen und dabei Reibungen und Stö⸗

rungen zu vernachlässigen .

Theorie des Tangentialrades mit innerer Einſtrömung und äußerer
Ausſtrömung . Wir bedienen uns hier der Bezeichnungen , die wir
Seite 167 für die Theorie der Turbine von Vournegron aufge⸗
stellt haben .

Unter der Voraussetzung , dass das Rad im Unterwasser nicht

eintaucht , dürfen wir annehmen , dass am inneren Umfang des Rades
der atmosphärische Druck auch da vorhanden ist , wo die Einströ -

mung statt findet ; dann ist aber , weil wir Reibungen und Störun -

gen vernachlässigen :

„ . . .

Die Bedingung , dass das Wasser die Kanäle ausfüllt , ist :

de , „

Die Bedingungen , dass das Wasser ohne Stoss eintritt , sind :

Sin

V2

auch ist :

d , j . es (4)
Die Gleichung für die relative Bewegung des Wassers durch

das Rad ist :

3. „ 91 . 55 1 1wWobei den Einfluss der Centrifugalkraft ausdrückt .233
5 8 5 85 8Die absolute Geschwindigkeit , mit welcher das Wasser austritt ,

verschwindet für :

i Wi (6)
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